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Im Bcrichtsháus sind zu haben
Si'

Gebethbuch für Jungfrauen «

Andachtsnbungen und Kreuzweg -

Müllers Gelegenheit-; Predigten - «

GcibtS Gebethbuch «

Eündenreqist.r der Franzosen >-

l»
!»
>4

,a

Herders Ideen zur Philosophie

der Geschichte der Menschheit - Thl. geb. » s«>

Das Frauenzimmer mag mich nicht, und kann mich

auch nicht haben, aber die Mamspcrsonen haben mich

gern. Gleichwohl / wenn sie mich haben, vertreiben

sie mich wieder mit dem Schwert i» der Hand. Mei»

Feld wird nacht eher abgcnnwr' bis die Saat tief

unterm Schnee steht. Derjenige, so eigentlich vo»

mir lebt, nimmt mir alles vor dem Mund weg.

Der Undankbare:

Aufiôs..ug der letzten Frage. Daß beyde von Würmer«!

Was ist für eine Aehnliel keit zwischen einem St''

lehrten und einem Narren?

Auflösung des lezten Anagramma.

Räthsel.

Meyer.

gefteßen werde»«

Frage.
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